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T e i l s t u d i e n o r d n u n g  
für das Fach 18. Geographie 

(Haupt- und Nebenfach) 
für den Magisterstudiengang der Universität Bamberg 

 
 
 
§ 1 Geltungsbereich 
 
Die vorliegende Teilstudienordnung beschreibt Ziele, Inhalt und Verlauf des Studiums im 
Fach Geographie als Haupt- und Nebenfach im Rahmen des Magisterstudiengangs an der U-
niversität Bamberg. 
 
 
§ 2 Studiendauer, Studienabschnitte, Studienbeginn 
 
(1) Das Studium ist in zwei Abschnitte untergliedert: ein viersemestriges Grundstudium und 

ein fünfsemestriges Hauptstudium, das die Prüfungszeit für die Magisterprüfung ein-
schließt. 

 
(2) Das Studium kann sowohl im Wintersemester als auch im Sommersemester aufgenommen 

werden. Der Studienbeginn zum Wintersemester wird empfohlen. 
 
 
§ 3 Studienvoraussetzungen 
 
Der Zugang zum Magisterstudiengang Geographie setzt keine weiteren Qualifikationen als die 
allgemein zum Hochschulstudium erforderlichen voraus. Fremdsprachenkenntnisse, insbe-
sondere im Englischen, sind erwünscht. 
 
 
§ 4 Ziele des Studiengangs 
 
(1) Der Magisterstudiengang Geographie bereitet auf Berufsfelder vor, in denen im Hauptfach 

(HF) umfassende Kenntnisse und im Nebenfach (NF) grundlegende Kenntnisse geographi-
scher Sachverhalte, Fragestellungen und Lösungsmöglichkeiten auf wissenschaftlicher 
Grundlage zum Einsatz kommen. 

 
(2) Im Verlauf des Studiums werden folgende Fähigkeiten und Kenntnisse vermittelt: 
 

− Fähigkeit zum Denken in erdräumlichen Kategorien (HF/NF) 
− Kenntnis der grundlegenden Theorien der Allgemeinen Geographie (HF/NF) 
− Kenntnis der wissenschaftstheoretischen Grundlagen des Faches (HF) 
− Fähigkeit, die wissenschaftliche Weiterentwicklung des Faches zu verfolgen und für die 

Praxis nutzbar zu machen (HF/NF) 
− Fähigkeit zu selbständiger wissenschaftlicher Arbeit auf dem Gebiet der Geographie 

(HF) 
− Beherrschung geographischer Arbeitstechniken und Instrumentarien, Vertrautheit mit 

geographischen Forschungs- und Darstellungsmethoden (HF/NF) 
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§ 5 Studieninhalte 
 
(1) Inhalte des Studiums sind im Hauptfach: 
 

− der Erwerb vertiefter Kenntnisse der Arbeitsmethoden der Allgemeinen und der Regio-
nalen Geographie 

− der Erwerb vertiefter Kenntnisse aus den Teilbereichen der Kulturgeographie und der 
Physischen Geographie 

− der Erwerb von Einsichten in die wissenschaftstheoretischen Grundlagen der Geogra-
phie 

− der Erwerb eines Überblicks über die Natur- und Kulturräume der Erde 
− der Erwerb grundlegender Kenntnisse in der Kartographie 
− der Erwerb grundlegender Kenntnisse aus den Nachbarwissenschaften der Geographie 
− der Erwerb von grundlegenden Kenntnissen der für die Geographie relevanten Inhalte 

von zwei Nebenfächern 
 
(2) Inhalte des Studiums sind im Nebenfach: 
 

− der Erwerb grundlegender Kenntnisse zu Arbeitsmethoden der Allgemeinen und der 
Regionalen Geographie 

− der Erwerb grundlegender Kenntnisse aus den Teilbereichen der Kulturgeographie und 
der Physischen Geographie 

− der Erwerb eines Überblicks über die Natur- und Kulturräume der Erde 
 
 
§ 6 Studienaufbau 
 
(1) Die Studieninhalte verteilen sich entsprechend der nachfolgenden Übersicht auf das 

Grund- und das Hauptstudium. Die Gesamtzahl der Semesterwochenstunden (SWS) be-
trägt unter Anrechnung der Exkursionen im Hauptfachstudium im Pflicht- und Wahl-
pflichtbereich 72, im Nebenfachstudium 32. 
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(2) Hauptfach 
 
Lehrveranstaltung            Scheinpflichtig (S)   SWS 
___________________________________________________________________________ 
 
a) Grundstudium 
 
 Vorlesungen zur Physischen, zur Kultur- 
 und zur Regionalen Geographie                    14 
 
 Je 1 Einführungsseminar zur Physischen 
 und zur Kulturgeographie           S       8 
 
 Seminar zu Methoden und Arbeitsweisen 

der Geographie Teil A/B           S       4 
 
Übung Kartographie I            S       2 
 
Einführung in die EDV mit praktischen Übungen            4 
 
Geländepraktikum für Anfänger         S        6 Tage 
 
Exkursionen (teilweise im Rahmen von 
Seminaren zur Regionalen Geographie)       S      10 Tage 

 
b) Hauptstudium: 
 

Spezialvorlesungen zu Teilgebieten der 
Allgemeinen Geographie                      
14 
 
2 Hauptseminare zur Kultur- und Physischen 
Geographie               S       4 
 
2 Seminare bzw. Übungen zur Regionalen, 
Quantitativen oder Theoretischen Geographie 
(davon kann eines auch im Grundstudium ab- 
solviert werden)              S       4 
 
Übung Kartographie II            S       2 
 
Seminar/Übung zur Fernerkundung         S       2 
 
Seminar/Übung zur Angewandten Geographie; 
Projektseminar oder Geländepraktikum für  
Fortgeschrittene                     2 
 
Exkursionen, unter Anrechnung der Exkursions- 
tage aus dem Grundstudium           S      15 Tage 
 
„Große“ Exkursion             S    mindestens 7 Tage 
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(3) Nebenfach 
 
Lehrveranstaltung            Scheinpflichtig (S)   SWS 
___________________________________________________________________________ 
 
a) Grundstudium: 
 
 Vorlesungen zur Physischen, zur Kultur- 
 und zur Regionalen Geographie                 8 
 
 Je 1 Einführungsseminar zur Physischen 
 und zur Kulturgeographie           S       8 
 
 Seminar zu Methoden und Arbeitsweisen 

der Geographie teilweise ersetzbar durch 
eine kartographische Übung           S       4 
 
Exkursion (wahlweise im Rahmen von 
Seminaren zur Regionalen Geographie)       S        5 Tage 

 
b) Hauptstudium: 
 

Spezialvorlesungen zu Teilgebieten 
der Allgemeinen Geographie                 8 
 
Hauptseminar zur Kultur- oder Physischen 
Geographie               S       2 

 
 
(4) Die erfolgreiche Teilnahme an Lehrveranstaltungen wird im Grundstudium durch Klausur, 

Hausarbeit oder Referat, im Hauptstudium durch Referat und/oder Hausarbeit nachgewie-
sen. 

 
 
§ 7 Studienplan 
 
Die inhaltliche Ausfüllung der Studienordnung ergibt sich aus dem Studienplan, der bei den 
Fachvertretern erhältlich ist. 
 
 
§ 8 Studienfachberatung 
 
Die Studienfachberatung wird in der Verantwortung der Professoren des Studiengangs Geo-
graphie durchgeführt. Für Studienanfänger werden Einführungsveranstaltungen angeboten. 


